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Wiener  Konzertvereinigung

Aleksandra  Suklar  Marimbaphon

Gundula  Leitner  Violoncello

Tristan  Schulze  Dirigent

Im gesamten  Gebaude  gilt  fur  alle  Besucherinnen  und  Besucher  die  »2G-Regefö

(»geimpft  oder  genesen«).  Mit  unseren  modernen  Systemen  zur  Raumbeluftung

garantieren  wir  eine  hohe  Frischluftqualitat  in allen  Salen  (sechsfacher  Luft-

austausch  pro  Stunde).  Welche  Maßnahmen  fur  Ihren  Konzertbesuch  aktuell

notwendig  sind,  finden  Sie unter  konzerthaus  at/lhreSicherherr
!ü

Wiener
Konzerthaus



Johann  Strauss  (Sohn)  (1825-1899)

Kaiserwalzer  0P.  437 (12')

Tristan  Schulze  ("igti<)

KonzerL  fiir  Marimbaphon  und  Orchester  op.  95 (2019)  (20')

PAUSE

Antonfö  DvoFäk  tis«i  1904)

Konzeyt für Viofüncelfü  und Orchester  op. 104 (1894/95) (40')
Allegro
Adagio,  ma non  [roppo

Fainale Allegro  moderato

Sliizzen  Dvoräks  zci seinem  Cellokonzei  t. Johannes  Brahms  soll,  nachdem  ei die Partitui  gelesen  hatte,

1895 ausgerufen  haben:  »Wai iim habe  ich nicht  gewusst,  dass  man ein Cellokonzei  t wie dieses  schieiben

kann'  Hatte  ich es gewusst,  hatte  ich schon  vot  langei  Zeit  eines  geschiieben!«


